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S.239-240 

Petersdorf 

Amtsbezirk Gersdorf  
Kirchspiel Bütow (ev. u. kath.)  
6 km östlich von Bütow  
144 (4) Einwohner.  
Flächengröße: 304,5 ha.  
Wohnplatz: Chausseehaus. 

 
 
Vorgeschichtliche Funde: 
Steinzeit: Feuersteinmesser (Priv.Bes.) 
Bronzezeit: Steinkistengrab (verschollen). 
 
Geschichte des Dorfes 
 
1774 P. ist nach der Verschreibung vom 22. November 1774 eine mit kgl. Gnadengeldern im 

Gersdorfer Wald neuangelegte Kolonie, deren Besitzer, Peter George von Puttkamer auf 
Gersdorf, der Kolonie den Namen gegeben hat (Brügg. 1088) 

1780:  Vorwerk, 4 Bauern, 3 Kossäten, Wassermühle; 11 Feuerstellen. Zugehörig die Vorwerke: 
Teichhof, Mühlenhöschen. Alte Mühle 

1909:  teilweise, 1913: vollständige Austeilung des Gutes. 21 Siedlerstellen. Gleichzeitig wurde aus 
dem ehemaligen Gutsbezirk die Gemeinde gebildet (L. Tit. 12. Nr. 8) 

1936:  20 Erbhöfe. 
 
Einwohner: 
    1819:  42 
 1855:  87 (14) 

 1885:  116 (21) 
 1905:  66 (16) 

 1925:  131 (1) 
 1933:  140 (3) 

 
Quellen. Feldmarkkart: 1823 (L. K. A.). Rezeß 1914 (K). M.-Bl. 535. 
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